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Für Frühſtück und Mittag nur Plagen ,
Nichts zu nagen
Beim geſündeſten Magen !
Wenn Einer immer Hunger hat ,
Kriegt er zuletzt das Leben ſatt .

24. 265

Ar. 6. Juekt .

Vandergold . Harriet .

Vandergold .

Immer noch ſchwebt vor meinem Blick

Früherer Tage ſtilles Glück ,
Wie Sie im Maien

Lieblich gedeihen ,
Zart wie ein Veilchen im Gras verſteckt .
Nun iſt die Blume aufgeblüht ,
Sprachlos bewundert , wer ſie ſieht ;

Aber mit Zagen
Möchte ich fragen ,

Ob Sie ihr Herz auch ſchon entbdeck —

Harriet .
Was Sie mich fragen ,
Kann ich nicht ſagen ,

Weiß ich wahrhaftig ſelber kaum .

Dunkles Empfinden ,
Wer mag ' s ergründen ?

Mir iſt noch Alles als wie Traum .

Laßt mich noch träumen unbewußt ,
Laßt mir den Frieden in der Bruſt !
Bald wird es Tag , dann ſtrahlt das Licht ,
Dann will ich hören , was Liebe ſpricht .

Vandergold .

Willſt Du noch träumen unbewußt ,
Dämmernden Frieden in der Bruſt ?
Wann wird es Tag , wann ſtrahlt das Licht ?

Wann willſt du hören , was Liebe ſpricht ?

Vandergold .
Liebteſt Du nicht ?
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Harriet .

Noch nicht .
Vandergold .

Wirſt Du geliebt ?
Harriet .

Vielleicht !
Vandergold .

Sage die Wahrheit , wenn mein Herz auch bricht !
Harriet .

Ich weiß es ſelber nicht .

Ar. 7. Duett .

Vandergold .
Nun iſt es genug !

Jonathan .
Nun bin ich entſchloſſen !

Vandergold .
Die Stunde , ſie ſchlug !

Jonathan .

Jetzt wird halt geſchoſſen —

Vandergold .
Der Tod iſt mir lieber —

Jonathan .

Potz Kreuzelement !
Vandergold .

Ein Schuß , und vorüber !

Jonathan .
Ich mache ein End ' !

Beide .

Du Retter in der Noth , hervor !
Erlöſung kommt aus deinem Rohr .
Ein Leben , das ich nur kann haſſen ,
Mit Freudigkeit will ich es laſſen ,

Mir öffnet ſich der Freiheit Thor !
Du Retter in der Noth , hervor !
So miſerabel lebt kein Mohr .

Ich bin von Gott und Welt verlaſſen ,
D' rum , Freundchen , gilt ' s ein Herz zu faſſen
Am Leben hängt ja nur ein Thor !
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